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Geschätzte Rottebacherinnen, 
geschätzte Rottenbacher! 
 
Über dreißig Jahre im Dienste der Feuerwehr für ein Einsatz-
fahrzeug sind wohl genug, um endlich ausgetauscht zu werden. 
In der Feuerwehr Rottenbach ist das älteste Löschfahrzeug bereits 
über dreißig Jahre alt und wird dieses nun einen neuen 
„Nachfolger“ bekommen. In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
der Vergabebeschluss für dieses neue Einsatzfahrzeug gefasst. Als 
Bestbieter von drei Anbietern bekam die Fa. Josef Seiwald aus 
Oberalm bei Hallein, Salzburg den Zuschlag zum Aufbau und zur 
Lieferung des neuen LF-A. Von einigen Kameraden der Feuerwehr 
wurde in Zusammenarbeit mit unserer Amtsleiterin Fr. Martina 
König die Ausschreibung des für unsere Wehr notwendigen 
Löschfahrzeuges mit Allradantrieb (LF-A) ausgearbeitet. Ich möchte 
mich hier bei unserem Kommandanten, HBI Anton Rebhan-Glück 
und seinen tatkräftigen Helfern für diese zeitaufwendige 
Vorbereitung sehr herzlich bedanken. Bei dem neuen Einsatz-
fahrzeug handelt es sich grundsätzlich um ein vom Land OÖ und 
dem Landesfeuerwehrkommando vorgegebenes „Normfahrzeug“. 
Doch wurde die Ausschreibung entsprechend den Anforderungen 
für unsere Feuerwehr angepasst. Schließlich wurde ein 7 Tonnen - 
IVEKO-LKW mit Allradantrieb und den entsprechenden Aufbauten 
und Ausstattungen, u.a. mit einem fix eingebauten 25 kVA 
Notstromerzeuger, um den Kaufpreis von € 191.850,-- vergeben. 
Die Finanzierung teilen sich Land OÖ und Landesfeuerwehr-
kommando mit je € 56.000,--, die Gemeinde Rottenbach mit einem 
Anteil von ca. € 41.000,-- und der fehlende Betrag wird von der 
Ortsfeuerwehr aus den Festeinnahmen (Kirtag, Oktoberfest, Mai-
frühschoppen etc.) aufgebracht. Nach einer Lieferzeit von ca. 1 
Jahr freuen wir uns auf das neue Einsatzfahrzeug und wird damit 
sicher auch wieder die „Schlagkraft“ unserer Feuerwehr gestärkt 
werden. 
Ich bedanke mich bei allen FeuerwehrkameradInnen für die 
ständige Bereitschaft dem Nächsten in Notsituationen zu helfen 
und wünsche euch schon jetzt viel Freude mit dem neuen 
Einsatzfahrzeug. 
Allen RottenbacherInnen wünsche ich einen schönen aus-
klingenden Sommer und angenehme Herbsttage. 
 
      Euer Bürgermeister 
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Frischen Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf! 

 
Die Gesunde Gemeinde plant einen  

8-stündigen    Erste-Hilfe-Kurs 
abzuhalten. 
Gültig für Moped- und Autoführerschein und 
als Auffrischungskurs; 
 
Datum: Dienstag, 23.09.2014 und 
Donnerstag, 25.09.2014 
Uhrzeit: jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus - Schulungsraum 
Kursbeitrag: € 44,00 
Mindestteilnehmerzahl:        12 Personen 
Maximale Teilnehmerzahl:       20 Personen 
Anmeldung und Einzahlung bis spätestens 
Freitag, 12.09.2014 im Gemeindeamt 
Rottenbach! 
Infos zum Kurs unter www.roteskreuz.at oder 
Frau Sabine Groissböck, Tel. 0664/3113451 
 
Erste Hilfe kann jeder lernen. Niemand ist zu 
alt oder zu jung dafür und jeder kann schon im 
nächsten Moment selbst in die Lage kommen, 
Hilfe zu brauchen oder Hilfe leisten zu müssen. 
Denn auch das beste Rettungssystem braucht 
Zeit, um Ärzte und Sanitäter zum Unfallort zu 
bringen. Zeit in der das Erste-Hilfe-Wissen 
entscheidend ist. 
----------------------------------------------------- 
 

Ferienaktion: „Spiel und Spaß im 
Gras“ 
Bei unserer diesjährigen Ferienaktion am 
Bauernhof der Familie Reischauer in 
Pommersberg, waren 28 Kinder mit 
Begeisterung  und Freude dabei. 
Nach einem gemeinsamen lustigen Laufspiel 
zu Beginn, durfte jedes Kind frei entscheiden, 
wann und wie lange es bei den angebotenen 
Stationen verweilt. Tischtennistisch, Stelzen 
gehen, Dosen schießen, Steine bemalen, 
Ohrwuzlerhaus basteln, Federball und Frisbee- 
spielen stand zur Auswahl. 

Zwischendurch gab es Obst und 
selbstgemachten Saft zur Stärkung. 
Als Abschluss wurden Würstl am Lagerfeuer 
gegrillt und dazu ließen wir uns selbst 
gebackene Weckerl und Salatgurken 
schmecken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ferienaktion „Life Kinetik“ von 
30. Juli bis 2. September 
 
Die Dorfentwicklung und die Gesunde 
Gemeinde Rottenbach boten heuer einen 
Sommerkurs für Kinder in Life Kinetik an. 
Unser Trainer, Reinhard Burits, arbeitet mit 
den teilnehmenden Kindern 1 mal wöchentlich 
für 90 Minuten und dies 6 Wochen lang. Sie 
werfen sich Bälle zu, hüpfen dabei nach links 
oder rechts und nennen Hauptstädte oder 
zählen rückwärts. Die Kinder werden 
konzentrierter, machen weniger Fehler, 
werden selbstbewusster - kurz gesagt: 
körperlich und geistig geschickter.  
Und die Kinder haben sehr viel Spaß dabei! 
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Schulbeginnhilfe des Landes 
Oberösterreich 
 
Mit 100,-- Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. 
Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen 
Familien geholfen, die diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen, erklärt LHStv. Franz 
Hiesl. 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes 
Oberösterreich 
 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei Schulver-
anstaltungen in einem Schuljahr zusam-
menfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat. 
Ansuchen können alle Familien, bei denen 
zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). Anträge liegen in den 
Schulen und im Gemeindeamt auf und sind 
zum Downloaden zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen. 
 
-------------------------------------------------------------------- 

OÖ Familienbund 
Familienbundakademie 

 

Tagesmütter/-Väter- 
Aufschulungslehrgang 

 
Freitag 26.9.2014 bis Freitag 5.12.2014 
Kursort Familienbundzentrum Vöcklabruck 
 
INFOS und ANMELDUNG: 
Telefonisch unter 0732/603060 DW 11 
per FAX 0732/603 060 DW 15 
per E-Mail: tageseltern@ooe.familienbund.at 
familienservicebuero@ooe.familienbund.at 
Schriftlich: OÖ Familienbund, Familienservicebüro, 
Hauptstr. 83-85, 4040 Linz 
Anmeldeformular und Details auf: 
www.ooe.familienbund.at/de/akademie.html  

 
 
 
 
 
 
 
 

Eheschließungen 
 
 

Flör Stefan und Strappler Sigrid, 
am 23.08.2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 

Schiller Miriam, geb. 04.07.2014, 
Weeg 45 
Steiner Elena, geb. 08.07.2014,  
Weeg 14/12 
 
 
 
 
 

Sterbefälle 
 

Schindelar Norbert, Frei 17,  
am 23.05.2014 
 
-------------------------------------------------------------------- 

 
 
 
 
 

23. OÖ Ortsbildmesse  
am Sonntag, den 31. August 2014 

in Engelhartszell, 10.00 – 17.00 Uhr 
 

Rottenbach ist mit einem Stand vertreten 
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Elternberatung bei Trennung und 
Scheidung gemäß § 95, Abs. 1a 
Außerstreitgesetz 
Eine gute Trennung/Scheidung ist für Eltern 
ein Kunstwerk und verlangt viel Disziplin und 
Liebe.  
Man geht als Paar auseinander. Eltern bleibt 
man ein Leben lang.  
Für die Sicherheit und Stabilität von Kindern ist 
ein guter Kontakt zu beiden Eltern wichtig. 
Kinder wünschen sich, dass die Eltern 
wohlwollend miteinander umgehen und in 
wesentlichen Bereichen zusammenarbeiten 
können. 
Hilfreiche Informationen und Handwerkszeug 
erhalten Eltern im Familienzentrum 
Grieskirchen, Wagnleithnerstraße 2.  
Elterninformation bei Trennung und 
Scheidung gemäß § 95 Abs. 1a 
Außerstreitgesetz verpflichtend bei einver-
nehmlicher Scheidung mit minderjährigen 
Kindern. 

‐ Sie erhalten Informationen, wie Kinder 
eine Scheidung erleben und was diese 
in der Umbruchssituation brauchen. 

‐ Sie erfahren grundlegende rechtliche 
Informationen zu Obsorge, 
Besuchsrecht und Unterhalt. 

‐ Sie erhalten Ideen und Handwerkszeug 
für die Zusammenarbeit als Eltern-Paar. 

‐ Nächste Termine: Montag, 15. 
September 2014, 27. Oktober und 24. 
November 2014 jeweils  19:30 – 22:00 
Uhr 

Anmeldung: Familienzentrum Grieskirchen,  
07248/63600, famzgr@aon.at 
Veranstalter: BEZIEHUNGLEBEN.AT und 
Familienzentrum Grieskirchen. 
Die Veranstaltung wird als Nachweis für die 
verpflichtende Beratung bei einvernehmlicher 
Scheidung gem. § 95 Abs. 1a Außer-
streitgesetz anerkannt. 
 
BEZIEHUNGLEBEN.AT, Abteilung Ehe und 
Familie im Pastoralamt Linz, Kapuzinerstraße 
84, 4021 Linz 

 
 
 
 
 
 
Die Mobilen Familien- und Pflegedienste 
sind für Sie da! 
 
Eine Mutter ist überlastet oder schwer erkrankt 
und braucht jemanden für die Kinder und den 
Haushalt. Eine Situation, die rasche und 
kompetente Hilfe erfordert. 
Ein älterer Mensch möchte auch im Alter in 
seiner vertrauten Umgebung leben, braucht 
aber bei vielen kleinen Handgriffen 
Unterstützung.  
 
Die Mobilen Familien- und Pflegedienste der 
Caritas für Betreuung und Pflege kommen 
zu Ihnen nach Hause, wenn Sie Unterstützung 
im Alltag brauchen: 
 
Mobile Familiendienste: 

 Familienhilfe 
 Langzeithilfe für Familien 

 
Mobile Pflegedienste: 

 Altenhilfe* 
 Heimhilfe* 
 Hauskrankenpflege*  
 Besuchsdienst 
 24-Stunden-Betreuung 

 
Information: 
Caritas für Betreuung und Pflege 
Mobile Familien- und Pflegedienste 
für die Bezirke Grieskirchen und Schärding 
Hubert – Leeb – Str. 1, 4710 Grieskirchen 
Tel.: 07248/61895 
Regionalleitung: Margarete Kemptner, MBA 
www.mobiledienste.or.at 
 
* Die Caritas für Betreuung und Pflege führt die 
mobile Betreuung und Hilfe im Auftrag der 
Regionalen Träger Sozialer Hilfe und mit 
Unterstützung des Sozialressorts des Landes 
OÖ durch, ist aber nicht für alle Gemeinden in 
OÖ beauftragt.  
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POLIZEISPORTVEREIN WELS 

Sektion Selbstverteidigung für Frauen 
4600 Wels, Rosenau Nr. 39 
www.psv-wels.at/SV-Frauen 

 
Der Polizeisportverein Wels bietet ab 
29.09.2014 wieder Selbstverteidigungskurse 
für Frauen an. 
 
Studien haben bestätigt, dass 84 % jener 
Frauen, die sich bei einer Vergewaltigung 
entsprechend zur Wehr setzen, ihre Angreifer 
zum Aufgeben gezwungen haben. In den 
Kursen werden entsprechende Verteidigungs-
griffe erlernt und Szenarien durchgespielt. 
Aber auch das Auftreten gegenüber 
potentiellen Angreifern wird geübt. Eine 
besondere sportliche Fähigkeit der Teil-
nehmerinnen ist nicht erforderlich. 
Die Frauen sind immer wieder erstaunt, wie 
viel Kraft und Energie in ihnen steckt. Sieben 
Polizisten  wurden in ihrer Freizeit speziell 
ausgebildet und trainieren die Frauen.  
 
Nach dem letzten Kurs fühlten sich 95 % der 
Damen sehr sicher, 90 % bewerteten unseren 
Kurs mit der Schulnote 1. 
 
Die Kurse beginnen ab Montag, 29.09.2014 
oder ab jeden Mittwoch, 01.10.2014. 
 
Trainiert wird im Turnsaal des Polizei-
kommissariates Wels, Dragonerstraße 29. Der 
Kurs dauert 10 Abende mit jeweils zwei 
Stunden, Beginn ab 19:30 Uhr. Der Kurs kostet 
nur € 75,00.  
 
 
Anmeldungen ausschließlich für Frauen ab 14 
Jahren bei:  Martin Müllner, Polizeisportverein 
Wels, 059133-47-3501,  
E-Mail: martin.muellner@polizei.gv.at.  
 
Alle Infos auf unserer Homepage:  
www.psv-wels.at/SV-Frauen. 
 
 

 
 
 
Tanz- 
verein  
Pram 
 
 
 
Liebe Tanzfreunde! 
Wollt Ihr tanzen lernen, oder das Gelernte 
üben? 
Jetzt habt Ihr die Möglichkeit dazu! 
Wir haben zwei Jahre lang jede freie Zeit damit 
verbracht, das Vereinslokal mit viel Liebe zu 
gestalten. Da die Tanzmöglichkeiten neben 
Bällen und Tanzveranstaltungen sehr gering 
sind, haben wir uns entschlossen die „Tanzen 
für Alle“ Veranstaltungen aus der Taufe zu 
heben. 
Kommt zum Tanzen, weil es Spaß macht und 
jung hält! 

Großpoxruck 2 
4742 Pram 

0664 5487798 
b.gurtner@hoftanzschule.at 
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Meldepflichten rund um die Hundehaltung 
 

Sie haben sich zur Haltung eines Hundes entschieden. Gewiss ist das neue Haustier eine große 
Bereicherung, es gibt aber auch einige Pflichten, die Sie als Hundehalter/in übernommen haben. Die 
wichtigsten Pflichten rund um die Anmeldung und Registrierung entnehmen Sie dieser Information: 
 
1. Eintragung in das oberösterreichische Hunderegister bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
Ist der Hund älter als zwölf Wochen, ist er binnen drei Tagen bei der Hauptwohnsitzgemeinde mit 
folgenden Angaben zu melden: 

1. Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehalterin 
2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes 
3. Name und Hauptwohnsitz jener Person, die den Hund zuletzt gehalten hat 

Der Meldung sind anzuschließen: 
1. Der für das Halten des Hundes erforderliche Sachkundenachweis und 
2. der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung besteht. 

Die gemeldeten Daten werden im oberösterreichischen Hunderegister gesammelt. 
 
2. Ausgabe der Amtlichen Hundemarke bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
Im Zuge der Anmeldung im oberösterreichischen Hunderegister wird auch die Amtliche Hundemarke 
ausgegeben. Der Halter hat dafür zu sorgen, dass diese an öffentlichen Orten am Halsband oder am 
Brustgurt des Hundes sichtbar getragen wird. 
Bei der Beendigung der Hundehaltung ist die Hundemarke der Gemeinde zurückzugeben. 
 
3. Entrichtung der Hundeabgabe bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
Binnen zwei Wochen nach der Meldung ist der Gemeinde die jährlich anfallende Hundeabgabe zu 
entrichten. 
 
4. Kennzeichnung des Hundes mittels Mikrochip UND Meldung der Chipnummer bei der 
Heimtierdatenbank des Bundes 
Alle im Bundesgebiet gehaltenen Hunde sind mittels eines zifferncodierten, elektronisch ablesbaren 
Mikrochips auf Kosten des Halters von einem Tierarzt kennzeichnen/chipen zu lassen. Welpen sind 
spätestens mit einem Alter von drei Monaten, jedenfalls aber vor der ersten Weitergabe so zu 
kennzeichnen. 
Die Kennzeichnung mittels Mikrochip stellt sicher, dass ein Hund eindeutig mit einem weltweit einmaligen 
Nummerncode identifiziert werden kann. Dies ist notwendig, um entlaufene Hunde schnell auf die 
rechtmäßigen BesitzerInnen, ohne langen Aufenthalt in einem Tierheim, zurückführen zu können. 
 
!!   Achtung - es handelt sich immer um zwei Schritte die ein Hundehalter setzen muss   !! 

1. Die Implantation des Mikrochips wird kostenpflichtig von einer Tierärztin/einem Tierarzt Ihrer Wahl 
durchgeführt. Das Einsetzen des Chips erfolgt mittels einer Kanüle an der linken Halsseite, ähnlich 
einer Injektion und ist nahezu schmerzlos. Der Chip ist unzerbrechlich und liegt reaktionslos im 
Gewebe eingebettet. 

2. Der Nummerncode des Mikrochips muss in der Heimtierdatenbank des Bundes registriert werden! 
Ein Mikrochip ist nur dann sinnvoll, wenn der Zifferncode und die Daten des Hundes bzw. der Besitzerin/ 
des Besitzers in einer Datenbank gesammelt werden.  

 

Daher ist jeder Halter von Hunden verpflichtet, sein Tier binnen eines Monats nach der 
Kennzeichnung/Chipung, Einreise oder Übernahme bei der Heimtierdatenbank des Bundes zu melden. Die 
Eingabe erfolgt in ein elektronisches Portal: 
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 vom Halter selbst (mit der Bürgerkarte), oder 
 nach Meldung der Daten durch den Halter an die Behörde (Bezirksverwaltungsbehörde) durch 

diese, oder 
 im Auftrag des Halters durch den freiberuflich tätigen Tierarzt (der die Kennzeichnung oder Impfung 

vornimmt). Diese Variante ist kostenpflichtig.  
 durch eine sonstige Meldestelle – dies kann unter Umständen ein Tierheim sein oder eine andere 

private Datenbank, die auch eine Meldung gemäß § 24a Tierschutzgesetz durchführt.  
 

Als Bestätigung der Meldung erhalten Sie eine Registriernummer. Diese Nummer ist Ihr Nachweis für eine 
erfolgreiche Meldung. Bestehen Sie auf eine Übergabe der Registriernummer an Sie!  
 
Folgende Stammdaten sind zu melden und zu erfassen: 

1. Personenbezogene Daten des Halters, ist dieser nicht mit dem Eigentümer des Tieres ident, ebenso die 
des Eigentümers: Name, Art und Nummer eines amtlichen Lichtbildausweises, Zustelladresse, 
Kontaktdaten, Geburtsdatum; Datum der Aufnahme der Haltung, Datum der Abgabe und neuer Halter 
(Name und Nummer eines amtlichen Lichtbildausweises) oder des Todes des Tieres. 

 
2. Tierbezogene Daten: Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum (zumindest Jahr), Kennzeichnungsnummer 

(Mikrochipnummer),im Falle eines Hundes, an dessen Körperteilen aus veterinärmedizinischem Grund 
Eingriffe unternommen wurden, Angabe des genauen Grundes und des Tierarztes, der den Eingriff 
vorgenommen hat bzw. Angabe sonstiger Gründe (z.B. Beschlagnahme), Geburtsland, fakultativ: 
Nummer eines allfällig vorhandenen Heimtierausweises, fakultativ: Datum der letzten Tollwutimpfung 
unter Angabe des Impfstoffes, falls vorhanden. 

 
Für weitergehende Informationen zum Thema Hundehaltung: 

 Homepage des Landes OÖ (www.land-oberoesterreich.gv.at), unter der Rubrik Themen/Sicherheit 
und Ordnung/Verwaltungspolizei/Oö. Hundehaltegesetz 

 Oö. Hundeguide - Das Handbuch zum Oö. Hundehaltegesetz (herausgegeben von der Direktion 
Inneres und Kommunales in Kooperation mit der Tierschutzombudsstelle; kann gratis angefordert 
werden, liegt bei Gemeindeämtern auf und ist im Internet abrufbar unter: http://www.land-
oberoesterreich.gv.at/files/publikationen/pol_hundeguide.pdf) 

 
 
  

Sizilien‐Reise
30.4. bis 8.5.2015 (9‐Tage) 

 
 

Nähere 
Auskünfte 
bei Richard 
Märzendorfer 
unter 
0664/5405529 
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Ferienaktion 
Am 8. Juli fand die Ferienaktion der Dorfent-
wicklung statt. Mit 26 Kindern fuhren wir nach 
Geboltskirchen zum Klettern auf der tollen Kletter-
wand der Naturfreunde. 
Unter Leitung von Pauline Iglseder und ihren 
fleißigen Helfern durften die Kinder die Wand auf 
verschiedenen Routen im Klettergurt erklimmen. 
Da natürlich nicht alle gleichzeitig klettern konnten, 
gab es parallel dazu Übungen zur Förderung von 
Konzentration und Gleichgewicht, so wie es eben 
auch beim normalen Klettertraining abläuft. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pflanzenbörseausflug 
Am Samstag, dem 12. Juli fuhren 17 Personen zu 
Fischers Garten in St. Marienkirchen an der 
Polsenz. Wir bekamen von Rosi und Peter Fischer 
eine Führung durch ihren interessanten Garten. 
Zur Halbzeit wurden wir von einem kräftigen 
Regenschauer überrascht. Diese Zeit wurde uns 
durch leckere Kuchen und Kaffee im Gartenstüberl 
am Teich versüßt. Dann besichtigten wir die 
Hühnerschar und den Gemüsegarten. Danach 
kehrten einige unseres Trupps noch in einem 
Mostheurigen mit wunderbarem Blick auf Bad 
Schallerbach und leckerem Essen ein. 
Ein schöner gemütlicher Ausklang. 
 
 
 

Kirtag 
Am 20. Juli lud die Dorfentwicklung im Rahmen des 
Kirtages zur Flugschau mit den Modellflug-
Weltmeistern Daniel und Günther MAYR aus 
Kallham ein. Über 60 Personen verfolgten trotz der 
extremen Hitze die atemberaubenden Flüge ihrer 
Modellflieger am Sportplatz.  
Ganz besonderen Dank möchten wir hier Herrn 
Dirisiamer Fritz aussprechen, der die Organisation 
dieses tollen Events für die Dorfentwicklung 
übernommen hatte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
 
Ab Oktober gibt es in der Dorfgalerie eine neue 
Ausstellung. Es gibt wunderschöne Bilder von der 
Gesellschaft für bedrohte Völker zu sehen 

 

Noch bis So, 12.Oktober, ist im Botanischen 
Garten der Stadt Linz die Sonderausstellung 
zusammen mit Südwind zu sehen: 
"Faserschmeichler? - Geschichte und Alltag der 
Baumwolle". Hier bietet sich die Möglichkeit, 
Baumwolle hautnah zu erleben. Ausstellungsort: 
Botanischer Garten, Roseggerstraße 20, 4020 
Linz, Kalthaus (täglich von 8 bis 17 Uhr geöffnet. 
Interessierte an einer gemeinsamen Fahrt können 
sich gerne bei Fr. Kons. Mag. C. Ortner unter 
0681/68106562 melden. 

Interessierte können den Besuch dieser 
Ausstellung auch mit der Wear Fair Messe, der 
Messe für Mode und nachhaltigen Lebensstil, in die 
Linzer Tabakfabrik von 3. bis 5. Oktober in der 
Tabakfabrik Linz verbinden 
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Wir möchten alle Rottenbacher recht herzlich zur 21. Pflanzenbörse am 27.9. von 9 
–13 Uhr in der Volksschule Rottenbach einladen. Viele Aussteller von nah und fern 
präsentieren ihre Pflanzenraritäten. Die Rottenbacher Imker verkaufen ihre 
Bienenprodukte, Mag. C. Ortner ihr Rottenbacher Kräuterbuch, die Arche Noah – 
der Verein zur Erhaltung der Kulturpflanzenvielfalt informiert, es gibt eine 
Unterschriftenliste gegen das Freihandelsabkommen mit den USA. Jeder, der 
bisher noch nicht unterschrieben hat, kann diese Gelegenheit noch nützen. 

                  21. Rottenbacher Pflanzebörse 
 

Samstag, 27. September 2014 
9.00 bis 13.00 Uhr, Volksschule Rottenbach 

 
Jeder kann Pflanzen aus seinem Privatbesitz, wie Garten-, Gemüse- und Zimmerpflanzen, Samen, 
Stauden, Jungbäume, Sträucher, Kakteen, Kräuter, Trockenblumen und Kürbisse anbieten, 
austauschen und von anderen erstehen.. 
 
Weiters bieten die Rottenbacher Imker ihre Bienenprodukte zum Verkauf an und informieren über die 
Gesundheit Ihrer Produkte sowie den Wert der Bienen!!  NEU: das Rottenbacher Kräuterbuch, Infotisch 
über die Arche Noah, 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt mit unserer traditionellen Kürbiscremesuppe, Mehlspeisen, 
Getränken und Fair-gehandeltem Kaffee. Große Tombola mit vielen schönen Preisen, wo jedes Los 
gewinnt!! Viele Gratis-Zeitschriften zu Garten und Umwelt im Medien-Corner! 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Anmeldung für Anbieter und Aussteller bei Kons. Mag. Ortner Claudia 0681781706562; 07732/4130 
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Liebe Eltern! 
 
Wir freuen uns, folgende Kinder für das nächste Kindergartenjahr in unseren Gruppen aufnehmen 
zu können: 
 

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2014/15 

 

Außerleitner 
Lena 

Baumgartner 
Elias 

Flör 
Jakob 

Fritz 
Tim Raphael 

Huber 
Elias 

Parzer 
Sarah 

Picker 
Carolin 

Przybylski 
Alan 

Reck 
Antonia 

Sageder 
Sina 

Spanlang  
Fabian 

Spanlang 
Nadine 

Terziyski 
Dean 

Wolfsteiner 
Hannah 

Weidenholzer  
Timo 

 
 

Das neue Kindergartenjahr beginnt am 

Montag, den 1. September 2014 
(an diesem Tag fährt noch kein Bus!!!) 

 
Auf ein schönes neues Kindergartenjahr und eine gute Zusammenarbeit freut sich 

 
Das Kindergartenteam 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unseren Schulanfängern wünschen wir viel Erfolg im neuen Lebensabschnitt! 
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Alles hat seine Zeit 
 

Die Ferien gehen zu Ende und auf alle Schüler wartet wieder ein spannendes neues Schuljahr. 
Die Schule beginnt am Montag  9. 9. 2014  
                                             um 7.40 Uhr (Treffpunkt  in der Schule). 
Gemeinsam gehen wir in die Kirche, um das Schuljahr mit dem Segen Gottes zu beginnen. 
Anschließend  gehen alle gemeinsam zurück zur Schule. 
Der erste Schultag endet um 9.15 Uhr, die Buskinder werden anschließend abgeholt. 
Den Stundenplan für die erste Schulwoche bekommen die Schüler an diesem Tag. 
 
Vieles lässt sich noch aus dem letzten Schuljahr berichten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu einer Agape, die ebenfalls im Pfarrheim stattfand, eingeladen. Obwohl es fast den ganzen Tag 
in Strömen regnete, war es für alle ein wunderschönes Fest, bei dem wir spüren konnten, wie der 
Himmel die Erde berührte. 
 
Am 11. und 13. Juni 2014 erhielten die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. Klasse in je vier 
Unterrichtseinheiten im Rahmen eines Projekts zum Thema „Erste Hilfe“ wichtige Informationen, 
wie etwa Notrufnummern, das richtige Verständigen der Rettungskräfte und ähnliches, zum 
Verhalten im Notfall. Aber auch praktische Übungen wie zum Beispiel das Anlegen von 
Verbänden und das Durchführen der stabilen Seitenlage wurden gemacht. 
Dass dieses Wissen von großer Bedeutung ist, konnte ein Schüler bereits am ersten Projekttag 
beweisen, als sich seine Schwester verletzte.  
 
 

Am 29. Mai feierten unter dem Motto „DA 
BERÜHRTEN SICH HIMMEL UND ERDE“ 
unsere 16 Schüler der 2. Klasse ihre Erst-
kommunion. Gemeinsam mit der Religions-
lehrerin Fr. Huber und den Tischmüttern 
haben sich die Mädchen und Buben auf den 
großen Tag vorbereitet. Den festlichen 
Gottesdienst gestalteten die Kommunion-
kinder durch das Singen der Lieder und 
Lesen der Texte aktiv mit. Anschließend 
konnten sich die Buben und Mädchen bei 
einem Frühstück im Pfarrheim stärken und 
alle Eltern, Verwandten und Freunde waren  

Der Höhepunkt des Schuljahres 2013/14 
war sicher das Spiel- Sport- und Spaß- 
Fest  am 26.6.2014. 
Ein herzliches DANKE noch einmal an alle 
Vereine, die uns bei den Spielstationen 
unterstützt haben, ohne sie wäre dieses 
tolle Fest bei strahlendem Sonnenschein 
nicht möglich gewesen. Einen besonderen 
Dank an die Frauen des Gold-
haubenvereins, die uns auch eine Spende 
zukommen lassen haben, und an Herrn 
Krausgruber der uns “Sommerschi“ 
gemacht hat.   
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Besser als 1000 Worte sprechen Bilder, wie gelungen dieses Fest für unsere Schulkinder war. 
 
Wir freuen uns schon auf das neue Schuljahr, besonders auch deshalb, da heuer wieder jeder 
Jahrgang als eigene Klasse geführt werden kann.  
 
Das Lehrerteam der VS Rottenbach 
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23.März  
Jahreshauptversammlung KMB Gaspoltshofen 
Obmann Hamedinger war anwesend. 
 
29. März 
Jahreshauptversammlung Rainerbund Haag 
am Hausruck, Obmann Hamedinger nahm teil. 
 
2. Mai 
Zusammenkunft Cafe Heftberger 
5 Kameraden waren gekommen. 
 
20.-23. Mai  
KMB Ausflug in den Schwarzwald.  
Der gemeinsame Ausflug der Ortsgruppen 
Gaspoltshofen, Weibern und Rottenbach vom 
20. bis 23. Mai führte über Ulm in den 
Schwarzwald und in den Elsass, in herrliche 
Landschaften wildromantische Täler und 
ausgedehnte Wälder, beeindruckend die vielen 
jahrhundertealten Fachwerkhäuser, zusam-
mengestellt wurde der Ausflug in gewohnter 
Qualität von Obmann Josef Mair aus 
Gaspoltshofen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Juni 
Zusammenkunft Mechtel Innernsee  
10 Kameraden waren gekommen.  
 
19. Juni 
Ausrückung Fronleichnam 
11 Kameraden rückten 
aus, anschließend trafen 
wir uns beim Zeltfest- 
frühschoppen. 

 
17. Juli 
Führung von Kamerad Adi Sickinger durch die 
Ausstellung 100 Jahre Gedenken 1. Weltkrieg 
im Schloss Starhemberg. 27 Teilnehmer 
konnten sich von der gut präsentierten Aus-
stellung überzeugen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. August 
Zusammenkunft Lieasenhof, 7 Kameraden 
waren gekommen. 
 
10. August 
Most Prost Veranstaltung des KMB 
Waizenkirchen, 5 Personen besuchten die 
gelungene Veranstaltung. 
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Bilderbuchtheater in der Bibliothek! 
Die Kinder des Kindergartens Rottenbach 
besuchten heuer zweimal die Bibliothek. Beim 
letzten Besuch präsentierte Annemarie Schiller den 
Kindern das spannende Buch „Franziska und die 
Wölfe“ in Form eines Bilderbuchtheaters. 
Sie hörten alle fasziniert zu. 
 
 
Auch an der Ferienaktion beteiligte sich die Bibliothek: 
Als Thema wurde „Sonne, Mond und Sterne 
– eine Reise ins Weltall“ gewählt. 
Wir zeigten den Kindern eine Power Point 
Präsentation über die Planeten unseres 
Sonnensystems. Es wurde vorgelesen, 
Bewegungsspiele gemacht, kleine Raketen 
gebastelt und alle Kinder wurden passend 
geschminkt. Zum Abschluss gab es eine 
kleine Jause und Getränke. 
 
Wir beteiligten uns auch am „Spiel und Spaß 
Fest“ der Volksschule mit zwei Stationen. 
 
Im Monat August sind auch in der Bibliothek 
immer Ferien. Unsere treuen Leser dürfen 
sich für diese Zeit nach Lust und Laune 
Bücher, DVD`s und Spiele gratis ausborgen, 
damit der Lesestoff in den Ferien nicht 
ausgeht. 
 
Die Bibliothek verfügt derzeit über 3154 Medien. 
Davon sind: 1389 Kinder- und Jugendbücher, 993 Romane, 378 Sachbücher, 207 DVD`s, 108 
Spiele und 79 CD`s Hörbücher 
 

Das Team der Bibliothek: 
Gertrude Agner, Katharina Greifeneder, Claudia Gruber, Barbara Scherhammer, Annemarie 
Schiller, Lucia Schlöglmann, Roswitha Weinzierl und Gabriele Ziegler. 
 

Wir sind stets bemüht die neuesten Bestseller anbieten zu können. Kommen Sie einfach 
während der Öffnungszeiten vorbei und überzeugen sie sich vom vielfältigen Angebot. 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – OÖ SENIORENBUND 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                16 

Pfingstwanderung 
Am Pfingstdienstag durchwanderten bei großer 
Hitze, nämlich 35° C im Schatten, 14 Mitglieder 
die halbe Gemeinde. Beim Schadenhuber in 
Großwaldenberg wurde eine kurze Pause 
gemacht und der Durst gestillt. 15 weitere 
gingen kurze Teilstrecken. Beim Abschluss in 
Mechtels Imbissstube waren wir 50 Personen. 
Kräftig unterstützt wurden wir dabei durch 
Mitglieder aus Weibern und Hofkirchen. 
Anschließend ließen wir uns die Jause und 
manch kühles Getränk gut schmecken. So 
wurde es ein sehr gemütlicher und unterhalt-
samer Nachmittag. 
 
Sommerausflug 
Trotz schlechtem Wetterbericht hatten wir am 
10. Juli einen schönen Ausflugstag auf die 
Wochenbrunneralm in Scheffau am Wilden 
Kaiser. 
Am Vormittag besuchten wir zuerst die 
weltälteste Latschenölbrennerei in St. Ulrich 
am Pillersee. Unter fachkundiger Führung 
wurde die Brennerei sowie das Brennerei-
museum besichtigt und ein Kurzfilm informierte 
über die Latschenernte. Um einen Liter Öl zu 
gewinnen benötigt man 500 kg Latschen. 
Zum Mittagessen waren wir auf der Alm. Am 
Nachmittag  erkundete jeder für sich die Alm. 
Eine größere Gruppe ging den Wildbach 
entlang zur Anna-Grotte. Bei der Heimfahrt 
wurde noch bei der Pepi-Tant in Rutzenmoos 
eingekehrt. 
 

Besuch beim Nachbar 
Am Samstag den 14. Juni besuchten 26 
Mitglieder den Grillnachmittag der OG-Weibern 
beim Pauscher in Meggenbach und be-
sichtigten dabei das private Museum des 
Besitzers. 
 
Grillnachmittag am 9. August 
Bereits zur Tradition wurde der Grillnachmittag 
im August. Bei schönem Wetter hatten wir 
einen gemütlichen Nachmittag mit Freunden 
aus Weibern und Hofkirchen. Neben Kaffee 
und von den Frauen gebackenen Krapfen, 
Pofesen und anderen verschiedenen Kuchen 
gab es Bratwürstel, Bier vom Fass und vieles 
andere. Es war ein unterhaltsamer Nachmittag. 
Wir danken der Freiw. Feuerwehr, dass wir ihr 
Haus wiederum benützen durften. 
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Alles erdenklich Gute all jenen, welche in 
diesem Viertel-Jahr einen halbrunden Geburts-
tag feiern konnten: 
Schauer Stefanie (65), 
Wallaberger Marianne (75), 
Anzengruber Maria (85) 
 
 
 
 
 
Glück und 
Segen, Freude 
und Wohlergehen 
wünschen wir für 
die Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
 

Vorschau: 
 

Vortrag über gutes Hören mit Hörtest 
 
Am 11.09. um 14.00 Uhr ist der nächste 
Seniorennachmittag im Gasthaus Mauernböck. 
Ein Vertreter der Firma Neuroth hält einen 
kurzen Vortrag über Hörprobleme und dessen 
Abhilfe. Jeder hat auch die Möglichkeit einen 
Hörtest zu machen. Zum Abschluss sind wir 
von der Firma zu einem Imbiss eingeladen. 
Jeder Mann und jede Frau, ob Mitglied oder 
nicht, ist herzlich eingeladen. 
 
Herbstausflug ins Mühlviertel am 9.10. 
Wir fahren mit der Pferdeeisenbahn in 
Rainbach, besichtigen die Kräutergenossen-
schaft Hirschbach und die Lebkuchenerlebnis-
welt Kastner. 
Genaueres später im Schaukasten. 
 
Seniorennachmittag am Donnerstag 13.11. 
14.00 Uhr in Mechtels Imbissstube. 
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Bezirksmusikfest Kirchheim und Grieskirchen 
Nachdem wir einen frischgebackenen Stabführer in unseren Reihen haben, absolvierte Lukas 
Penzinger heuer schon seinen ersten großen Auftritt. Am Samstag, 21. Juni, nahm die 
Musikkapelle Rottenbach an der Marschwertung in Kirchheim teil und konnte einen Sehr guten 
Erfolg erzielten. 

Bei der Marschwertung im Rahmen des Bezirksmusikfestes in Grieskirchen am 29. Juni, 
erreichten wir mit unserem Stabführer Alois Jetzinger einen Ausgezeichneten Erfolg. 

Wir traten  jeweils in der Leistungsstufe D mit dem "Ruetz-Marsch" an. 

Ein herzliches „Danke schön“ gilt unseren beiden Stabführern für ihre Ausdauer während der 
schweißtreibenden Proben zu den Marschwertungen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________________ 
 
Ferienaktion 
 

Heuer fand unsere Ferienaktion am 17. Juli statt. 14 Mädchen nahmen daran teil! 
Unser Motto war "Tanzen wie Shakira". Die Mädls hatten großen Spaß daran, einen Tanz zu dem 
Song "Waka waka" einzustudieren. 
Am Ende unserer Ferienaktion konnten die Kinder 
natürlich wieder die Instrumente der Musikkapelle 
ausprobieren. 
Danke an Alle, die mitgemacht haben, für den tollen 
Nachmittag! 
 
______________________________________________________________________________ 
 
Terminvorschau: 
 
05. September Abschlusskonzert Jugendkapelle in Haag/H. 
05. Oktober Erntedankfest 
11. - 12. Oktober Musikerausflug 
13. – 14. Dezember Weihnachtsmarkt in Schleglberg 
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Jugend & Kreativ – Bezirksmusikfest Grieskirchen 
Die Jungmusiker stellten sich auch heuer wieder der Jury beim Wettbewerb Jugend & Kreativ im 
Rahmen des Bezirksmusikfestes in Grieskirchen. Mit dem Titel „Mission Bezirksmusikfest“ 
begeisterte Stabführer Sebastian Hummer mit seiner Idee: Im Rahmen des Bezirksmusikfestes 
wurde der Taktstock vom Kapellmeister der Stadtkapelle Grieskirchen vom Bösewicht „Jonny 
Danger“ alias Johannes Lang gestohlen. Die Jugendkapelle musste mit aller Mühe und der Kunst 
der Musik den Taktstock zurück erobern. Was ihnen schlussendlich auch gelang. Der Bösewicht 
wurde durch die JUKAHARO besiegt und der Taktstock dem Kapellmeister überreicht. 
 

 
 
GOLDHAUBENGRUPPE ROTTENBACH 
 
 
Zweitagesausflug der Goldhaubengruppe ins Zillertal: 
 
1. Tag: Fahrt auf die Zillertaler Höhenstraße mit Wandermöglichkeit. Übernachtung im 
Zellerhof in Zell am Ziller. 
2. Tag: Nach einem ausgiebigen Frühstück fuhren wir mit dem Bus nach Rattenberg und 
anschließend nach Kramsach zur Besichtigung des lustigen Friedhofs. 
Leider war das Wetter sehr regnerisch. 
Auf dem Heimweg stand noch eine Führung der Latschenkieferbrennerei nähe Pillersee 
auf dem Programm. 
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Kirtag: 
Trotz schweißtreibender Temperaturen ging der am 20.07.2014 abgehaltene Kirtag erfolgreich 
über die Bühne. 
 
Die FF Rottenbach bedankt sich sehr herzlich bei allen Spendern! 
 
 
THL-Technisches Hilfeleistungsabzeichen in Gold, Silber und Bronze erfolgreich 
bestanden: 
 
18 Kameraden legten am Samstag, 28.06.2014 das technische Hilfeleistungsabzeichen in Gold, 
Silber und Bronze ab. 
Nach zweimonatiger Vorbereitungszeit konnten die Gruppen ihr Können unter Beweis stellen und 
bestanden die Leistungsprüfung mit Bravour. 
 
Gold: Spanlang Marold, Jetzinger Johann, Stadlbauer Stefan, Stumpfl Matthias, Thalhammer 
Petra, Grausgruber Markus, Hehenberger Christoph, Anzengruber Hermann, Ogrodnik Marcin, 
Thalhammer Roman 

Silber:  Huemer Kathrin, Kaufmann Heinz, Rebhan-Glück Andreas 

Bronze: Pichler Gerhard, Stumpfl Christoph, Wiesinger Tobias, Rebhan-Glück Anton, Rebhan-
Glück Michael 

Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Josef Murauer, Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Franz 
Oberndorfer sowie Bürgermeister Roman Anzengruber übergaben nach der Prüfung die 
verdienten Abzeichen. 
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Jugendlager : 

Fixtermin der Jugendgruppe war heuer natürlich wieder das Jugendlager in Gschwandt. 

Am 10. Juli war es dann wieder soweit. Die Jugendlichen des 1. Turnus (von Donnerstag bis 
Sonntag) verbrachten tolle Tage mit einem großen, abwechslungsreichen Programm. 

Am ersten Tag fanden die Anreise, der Aufbau des Zeltes sowie die Eröffnungsfeier statt. Danach 
ging es mit der Lokalbahn nach Gmunden, um eine Schifffahrt am Traunsee zu genießen. 

Nach einer kurzen Nacht war bereits um 06.30 Uhr Tagwache. Am Vormittag fand eine 
Vorführung der Waldbrandstützpunkte mit einem Hubschrauber statt. Am Nachmittag stand  der 
erste Teil der Lagerolympiade auf dem Programm. Nach dem Abendessen ging es zum 
gemütlichen Eltern- und Besucherabend, welcher mit einem Wasser-Licht-Laser-Feuerwerk 
endete. 

Am dritten Tag ging es morgens mit dem zweiten Teil der Lagerolympiade weiter. Hier 
erreichte unsere Jugendgruppe von 126 Gruppen den 1. RANG. Der Nachmittag stand frei zur 
Verfügung und wurde wegen Schlechtwetter im Hallenbad Vöcklabruck verbracht. 

Dass die Zeit zu schnell verging, merkte man am Sonntag. Früh morgens wurden bereits die Zelte 
abgebaut und im Anhänger verstaut. Nach der Teilnahme an der Abschlussveranstaltung traten 
die Jungflorianis mit ihren Betreuern zufrieden aber müde die Heimreise an. 
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Ferienaktion: 

Im Zuge der Ferienaktion besuchten am Samstag 02.08.2014, 35 Kinder unsere Feuerwehr. Die 
Kameraden sorgten für ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm. 

Folgende Aktionen wurden unseren kleinen Bürgern geboten: 

Zielspritzen mit Hochdruckrohr und Kübelspritze, Erkundungsfahrten mit den Einsatzfahrzeugen. 
Das größte Highlight war natürlich der begehrte Schaumteppich, über den sich die Kinder sehr 
freuten. Zur Abkühlung wurde ein Hydroschild aufgebaut. Zum Abschluss dieses Nachmittages 
gab es zur Stärkung eine Jause und Getränke. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gratulationen: 

30. Geburtstag: Grausgruber Markus 

40. Geburtstag: Spanlang Marold 

50. Geburtstag: Rebhan-Glück Anton 

Die Kameraden/Kameradinnen 
gratulieren dazu recht herzlich, 
wünschen weiterhin alles Gute, 
Erfolg und Gesundheit und 
bedanken sich für die Einladung! 

 

 
Vorankündigungen der FF Rottenbach: 

 
 Herbstübung am Samstag, 27.09.2014 
 Sturmstand im Feuerwehrhaus am Samstag, 11.10.2014 ab 16.00 Uhr 
 Bratwürstelsonntag am Sonntag, 30.11.2014 
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AMTC – Grillabend im Clublokal – GH Mauerböck 

Bei unserem alljährlichen Grillabend am 
28. Juni (leider Schlechtwetter) speisten 
wieder  über  85  Mitglieder  Hendl, 
Stelzen  und  Schnitzel  vom  Clubwirt, 
dazu  selbstgemachten  Salat  und Mehl‐
speisen. 
 

Die Ortsdurchfahrt  ist beim
Oldtimertreffen am 

Samstagvormittag und Sonntag 
ganztägig für den übrigen Verkehr 

gesperrt. 
 
Wir bitten auch die Ortsbewohner 
um Verständnis und ersuchen 
diverse Parkplätze im Ort frei zu 

halten! 
 

Weitere Termine: 
 

So 31. Aug. – Oldtimertreffen 
Mattighofen 

Mi 3. Sept. – Clubabend 
So 21. Sept. – Herbstausfahrt 

Mi 1. Okt. – Clubabend 
Sa 4. Okt. – Clubausflug 

Derbyfest in Neumarkt/H.
Am 9. Aug. besuchten wir das Derbyfest 
in  Neumarkt,  wo  wir  vom  Veranstalter 
(SV  Ritterbräu  Neumarkt)  zur  Oldtimer‐
ausstellung  eingeladen  wurden.  Wir 
waren  mit  unseren  Oldtimern  über  50 
Fahrzeuge und wurden daher wieder mit 
div. Preisen belohnt. 

Weitere Infos unter:  
www.oldtimerclub‐rottenbach.at
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Nachwuchs der Union Rottenbach 
 

Für die Herbstsaison wurden beim OÖFV im Nachwuchs mit einer U11 und einer U15 die 
Nachwuchsmannschaften für die Union VTA Rottenbach festgelegt. 
Beide Mannschaften kann die Union alleine stellen! 
 

Alle Mädchen und Burschen sind herzlich zum Training eingeladen. 
Das Training findet jeden Dienstag für die U11 statt. 
Trainer Christian Heftberger (0676/83667421) 
 
Spielplan der U11 Region Mitte Gruppe E: 
Fr. 29.08., 18:00 Uhr,  SPG Taufk./Hofk. – Rottenbach 
Fr. 05.09., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Meggenhofen 
Fr. 12.09., 18:00 Uhr,  Wallern – Rottenbach 
Fr. 19.09., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Grieskirchen 
Fr. 26.09., 18:00 Uhr,  Eferding/Fraham – Rottenbach 
Fr. 03.10., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Prambachkirchen 
Fr. 10.10., 18:00 Uhr,  St. Marienk./P – Rottenbach 
Fr. 17.10., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Offenhausen 
Fr. 24.10., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Waizenkirchen 
 
Spielplan der U15 Region Mitte Gruppe B: 
Sa. 30.08., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Buchkirchen 
Sa. 06.09., 18:00 Uhr,  Kematen/I. – Rottenbach 
Sa. 13.09., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Gaspoltshofen 
Sa. 20.09., 18:00 Uhr,  Eferding UFC – Rottenbach 
Sa. 27.09., 18:00 Uhr,  Bad Schallerbach – Rottenbach 
Sa. 04.10., 18:00 Uhr,  Rottenbach – FC Wels 
Sa. 11.10., 18:00 Uhr,  Rottenbach – Grieskirchen 
Sa. 18.10., 18:00 Uhr,  Schlüßlberg – Rottenbach 
Sa. 25.10., 18:00 Uhr,  Rottenbach – SPG Hartkirchen/Haibach 
 
Spielplan der Kampfmannschaft für Herbst 2014 (Reserve jeweils 2 Stunden früher): 
Fr. 15.08.,  16:00 Uhr,  Antiesenhofen – Rottenbach  0:1   (Reserve: 0:1) 
So. 24.08., 16:00 Uhr,  Münzkirchen – Rottenbach     4:2   (Reserve: 2:0) 
Sa. 30.08., 16:00 Uhr,  Munderfing – Rottenbach 
Sa. 06.09., 16:00 Uhr,  Rottenbach – Gilgenberg 
Sa. 13.09., 16:00 Uhr,  Rottenbach – Schalchen 
Sa. 20.09., 16:00 Uhr,  Eggelsb.-Moosd. – Rottenbach 
So. 28.09., 16:00 Uhr,  Rottenbach – Taufkirchen/P. 
Sa. 04.10., 16:00 Uhr,  Senftenbach – Rottenbach 
So. 12.10., 16:00 Uhr,  Rottenbach – St. Marienk./S. 
Fr. 17.10.,  19:30 Uhr,  Altheim – Rottenbach 
Sa. 25.10., 15:30 Uhr,  Rottenbach – Dorf a.d. Pram 
So. 02.11., 14:00 Uhr,  St. Roman – Rottenbach 
Sa. 08.11., 14:00 Uhr,  Rottenbach – Peuerbach 
 

Terminänderungen sind natürlich jederzeit möglich. 
Aktuelle Termine, Ergebnisse etc. sind auf unserer HP ersichtlich unter 

http://www.union-rottenbach.at 
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Tennisverein - Union VTA Rottenbach: 
 

Der UTC Rottenbach hat heuer an 5 Bewerben der oö. Mannschaftsmeisterschaft 
teilgenommen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ferienaktion 2014: 
Die erste Ferienwoche stand bei 24 Kindern wieder ganz im Zeichen von Tennis.  
Ganz besonders haben wir uns über 12 Kinder gefreut, die zum ersten Mal dabei waren.  
Das Abschlussturnier fand dieses Jahr in Wendling statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit neuem Trainer und einem erweiterten Trainingskonzept wollen wir in die Saison 2014/15 
starten. Zusammen mit unserem neuen Trainer Werner Holzer (hauptberuflicher 
Tennistrainer) und seinem Team, haben wir folgenden Trainingsplan zusammengestellt: 

 
Herbst 2014:  6 Stunden am Tennisplatz (Samstag Vormittag) 
Winter 14/15: 13 Stunden (14-tägig Tennishalle Haag Okt. bis April) 
Frühling 2015: 6 Stunden am Tennisplatz 

 
Nähere Auskünfte unter 0699/19299234 

 
 

 

 

Jugend U 12 – 
Regionalklasse 
Mitte: 
2. Platz 
 
Jugend U 14 –  
Regionalklasse 
West: 
4. Platz 

Herren 2. Klasse B West: 
4. Platz 
 
Herren Senioren 35 
Bezirksklasse Mitte A 
7. Platz 
 
Herren Hobby – Cup 
Gruppe A Grieskirchen/ 
Schärding/Ried 
Bewerb läuft noch 

Trainerwechsel – Tenniskids bleiben am Ball 
Der Ferienkurs war das letzte Training mit unserem 
langjährigen Trainer Franz Mayr. Er hat diesen Sommer seine 
Trainerlaufbahn aus beruflichen Gründen beendet. 
Lieber Franz, auf diesem Weg im Namen der Union und aller 
Kinder ein herzliches „DANKE“ für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit und deine abwechslungsreichen Trainings-
stunden. 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält
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W E R B U N G 
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 30. Aug. 16.00 Uhr Munderfing – Rottenbach 
 31. Aug. Ortsbildmesse in Engelhartszell 
 01. Sept. Kindergartenbeginn 
 02. Sept. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 03. Sept. Clubabend AMTC 
 06. Sept. 16.00 Uhr Rottenbach - Gilgenberg 
 06. Sept. Teilemarkt AMTC 
 07. Sept. Oldtimertreffen AMTC 
 08. Sept. Schulbeginn 
 11. Sept. Seniorennachmittag GH 

Mauernböck, 14.00 Uhr 
 11. Sept. Biotonne 
 13. Sept. 16.00 Uhr Rottenbach - Schalchen 
 14. Sept. Musikantenstammtisch 

GH Mauernböck 
 17. Sept. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 19. Sept. Sparvereineinzahlung Mechtel`s 

Imbissstube 
 20. Sept. 16.00 Uhr Eggelsb./M. - Rottenbach 
 21. Sept. Herbstausfahrt AMTC 
 23. und 25. Sept. Erste Hilfe Kurs 
 25. Sept. Biotonne 
 27. Sept. Pflanzenbörse, 9.00 bis 13.00 Uhr, 

Volksschule Rottenbach 
 27. Sept. Herbstübung Feuerwehr 
 28. Sept. 16.00 Uhr Rottenbach – Taufk./P. 
 01. Okt.  Clubabend AMTC 
 02. Okt. Papiertonne 
 03. Okt. Gelber Sack 
 03. Okt.  Stammtisch Kameradschaftsbund 

Mechtels Imbissstube – 19.30 Uhr 
 04. Okt.  Clubausflug AMTC 
 04. Okt. 16.00 Senftenbach - Rottenbach 
 05. Okt.  Erntedankfest 
 08. Okt. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 09. Okt. Biotonne 
 09. Okt. Herbstausflug der Senioren 
 11. Okt.  Sturmstand der Feuerwehr 
 12. Okt. 16.00 Uhr Rottenbach – St. Marienk. 
 12. Okt.  Musikantenstammtisch im 

Gasthaus Mauernböck 
 15. Okt. 19.30 Uhr Diavortrag Indonesien, 

Mag. Kraxberger im GH Mauernböck 
 17. Okt.  Sparvereineinzahlung Mechtel`s 

Imbissstube 
 17. Okt. 19.30 Uhr Altheim - Rottenbach 
 23. Okt.  Biotonne 
 25. Okt.  Zellberg-Buam im GH Mauernböck 
 25. Okt.  15.30 Uhr Rottenbach – Dorf /Pram 
 29. Okt.  Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 02. Nov. 14.00 Uhr St. Roman – Rottenbach 

 

 02. Nov. Kriegerehrung mit anschl. Stamm- 
 tisch Kameradschaftsbund  GH 
 Mauernböck 

 05. Nov. Clubabend AMTC – Cafe 
  Heftberger 

 08. Nov. 14.00 Uhr Rottenbach - Peuerbach 
 09. Nov. Musikantenstammtisch 
  Gasthaus Mauernböck 
 13. Nov. Seniorennachmittag, 
  Mechtels Imbissstube 14.00 Uhr 
 14. Nov. Gelber Sack 
 19. Nov. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 20. Nov. Biotonne 
 21. Nov. Sparvereineinzahlung Mechtel`s 
  Imbissstube 
 23. Nov.  Tag der Älteren 
 27. Nov. Papiertonne 
 29. Nov. Adventkranzweihe, 15.00 Uhr 
 29. Nov.. Spielzeugflohmarkt 
 30. Nov. Bratwürstelsonntag Feuerwehr 
 1. bis 30. Nov. Wildtage im Gasthaus  

o Mauernböck 
 04. Dez. Anbetungstag 
 05. und 06. Dez. UNION Nikolaus 
 06. Dez.  Punschstand der UNION mit 

  Nikolaus 
 
 
 
 
Wir gratulieren: 
 
Frau Reck Katharina, Parz 12 zur erfolgreich 
abgelegten Dienstprüfung Modul 2 im 
Ausbildungstyp 1 beim Amt der Oö. Landes-
regierung. 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich 
bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen, sich zu melden! 
 
 

Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.12.2014 erscheint, ist der 17.11.2014 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter 
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